
PRÄVENTION KINDERSCHUTZ / KONZEPT „SICHERE GEMEINDE“ Ev. Stadtmission Alsfeld 

1. Als christliche Gemeinde möchten wir eine Gemeinschaft und einen Ort gestalten, an dem 

sich jede und jeder wohlfühlt und sich angstfrei bewegen kann. 

2. Dies ist uns insbesondere für den Umgang mit Kindern und Jugendlichen wichtig. 

3. Aus diesem Grund haben wir ein Schutzkonzept entwickelt, dass diesen sicheren Rahmen 

möglich macht. 

4. Dieses Schutzkonzept bewegt sich im Rahmen der Vorgaben und Verpflichtungen seitens des 

Chrischona-Gemeinschaftswerkes e.V. und des Kinder- und Jugendverbandes „EC-West“ mit 

dem wir insbesondere im Blick auf Prävention und Schulung zusammenarbeiten. 

5. Unser Ziel ist dabei folgende 4 Werte sicher zu stellen 

- SENSIBILISIERUNG: Mitarbeitende werden für Anzeichen von Mißbrauch sensibilisiert 

- KOMPETENZ: Wer bei uns mitarbeitet erwirbt Kompetenzen zum angemessenen Umgang 

insbesondere mit Kindern und Jugendlichen und weiß, wer im Verdachtsfall ansprechbar ist. 

- SICHER: Die Ev. Stadtmission mit ihren Angeboten möchte Kindern, Jugendlichen und 

Erwachsenen einen angstfreien Raum anbieten, in dem sie christlichen Glauben und 

Gemeinde entdecken können. 

- TRANSPARENT: Unsere Strukturen sind klar und geben weder Tätern die Möglichkeit im 

Verborgenen zu handeln noch verhindern sie, dass mögliche Opfer sich offenbaren können. 

6. Das möchten wir durch folgende Agenda umsetzen: 

 

A) MITARBEIT IM BEREICH DER KINDER- UND JUGENDARBEIT 

Als fest Mitarbeitende gelten alle, die in einer Gruppe mit Minderjährigen min. 3x mitgearbeitet haben 

oder bei einer Freizeitmaßnahme mitarbeiten. Sie sind der Gemeindeleitung namentlich bekannt. 

Mitarbeitende im Bereich der Kinder- und Jugendarbeit können Menschen ab 14 Jahren werden.  

B) PRÄVENTION 

Mitarbeitende sollen: 

- zu Beginn der Mitarbeit ein erweitertes Führungszeugnis vorlegen.  

- die Selbstverpflichtung des EC West kennen und unterschreiben. 

- an der Grundlagenschulung zur Prävention durch den EC-West teilnehmen  

- 1x pro Jahr an einer Sensibilisierung (EC West oder Schutzbeauftragte der Gemeinde) teilnehmen 

- Die GEMEINDELEITUNG der Ev. Stadtmission Alsfeld nimmt gleichfalls an der Grundlagenschulung und 

Sensibilisierung teil. 

- Die GEMEINDELEITUNG erklärt sich gleichfalls durch Unterschrift mit der Selbstverpflichtung des EC-West 

einverstanden. 

C) ANSPRECHPERSONEN 

Seitens der Gemeindeleitung wird eine Person als BEAUFTRAGTE für die Pflege,  Dokumentation und 

Durchführung der mit dem Schutzkonzept verbundenen Aspekte benannt. 

Für Dokumentation und und Kontakte zwischen EC und Gemeinde ist dies Frau BÄRBEL LÖCHEL  

loechel-alsfeld@t-online.de    

 

Als weitere VERTRAUENSPERSONEN AUSSERHALB der Gemeindeleitung mit Ansprechbarkeit zum Thema 

Übergriffigkeit, Missbrauchsverdacht, Anfragen zum Thema für die Gemeinde als Ganzes sind benannt:  

• Herr Hans Walter Müller: 06631-9118727 

• Frau Ulrike Clemens: 06631-73763 

• Allgemein können Anfragen mit der Bitte um Weiterleitung auch an info@stami-alsfeld.de gerichtet 
werden.   

 
(Stand 01/2026) 
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